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öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

Bauprogramm Geh- und Radwege 2019 

 
Begründung: 

 

Als Gründungsmitglied der Arbeitsgemeinschaft fußgänger- und fahrradfahrerfreundlicher 

Städte NRW (AGFS) ist es der Stadt Gladbeck ein Anliegen, die Infrastruktur für diese Ver-

kehrsteilnehmerinnen und -teilnehmer in einem guten Zustand zu halten. Insbesondere für 

den Schwerpunkt Radverkehr hat der Rat der Stadt Gladbeck mit dem Haushalt 2019 zu-

sätzliche Mittel in Höhe von insgesamt 100.000 Euro zur Verfügung gestellt. 

 

In der Sitzung wird vorgestellt, welche Maßnahmen im Rahmen der Erneuerung und des 

Neubaus bei Geh- und Radwegen dieses Jahr umgesetzt werden sollen bzw. schon letztes 

Jahr umgesetzt wurden. Neben den zusätzlich bereit gestellten Haushaltsmitteln werden 

hierfür auch die regulären Ansätze verwendet. 

 

Umgesetzt werden insbesondere Maßnahmen aus dem in Aufstellung befindlichen Rad-

verkehrskonzept, zudem werden weitere Wegeverbindungen überarbeitet, Unfallgefahren 

beseitigt und zwei Verbindungen als Lückenschlüsse neu gebaut. 

 

In der Summe werden mit den aufgeführten Maßnahmen etwa 5.000 Meter Wegeverbin-

dungen neu gebaut oder grundlegend erneuert. 

 

Hinzu kommen die Erneuerungen der Fuß- und Radwege im Zuge von anstehenden Stra-

ßenbaumaßnahmen (u.a. entlang der Beisenstraße, Friedrichstraße, Kortestraße, Wiesmann-

straße). 
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Größere Erneuerungsmaßnahmen (in 2019 geplant) 

- Wegeverbindung  Gustav-Stresemann-Straße-Frentroper Straße (lfd. Nr. 7) 

- Wegeverbindungen im Bereich Quälingsteich/Berliner Straße (lfd. Nr. 12) 

- Wegeverbindungen entlang der Boye an der Halde Mottbruch (lfd. Nr. 5) 

- Wegeverbindung Wiesenbusch-Holtkampstraße (lfd. Nr. 6) 

- Wegeverbindungen im Südpark, zwischen Horster Straße und Vehrenbergstraße (lfd. Nr. 4) 

- Wegeverbindung Agnesstraße-Beisenstraße (lfd. Nr. 16) 

 

Neubaumaßnahmen (in 2019 geplant) 

- Lückenschluss Wegeverbindung zwischen Elfrieden- und Heinrich-Krahn-Straße (lfd. Nr. 10) 

- Wegeverbindung Möllerstraße zur  Rockwoolstraße (lfd. Nr. 9) 

 

Kleinere Erneuerungsmaßnahmen / Beseitigung Unfallgefahren (in 2019 geplant) 

- Barrierefreie Umgestaltung Wegeverbindung Sandstraße-Bahnhof West (Entfernung Trep-

penstufen) (lfd. Nr. 1) 

- Wegeverbindungen im Nordpark (lfd. Nr. 2, 8) 

- Wegeverbindungen im Vinzenzpark (lfd. Nr. 3) 

 

Kleinere Erneuerungsmaßnahmen (in 2019 geplant) 

- Wegeverbindung zwischen Horster Straße und Rossheidestraße (lfd. Nr. 13)  

- Wegeverbindung zwischen Horster Straße und Am Südpark (lfd. Nr. 11) 

- Wegeanbindung am Busfortshof, Zugang Bolzplatz (lfd. Nr. 15) 

- Wittringen, Wege rund um  die Bogenschießanlage (lfd. Nr. 14) 

 

Größere Erneuerungsmaßnahmen (in 2018 umgesetzt und begonnen) 

- Wegeverbindung zwischen Marcq-En-Baroeul-Straße und Schultenstraße (lfd. Nr. 16)  

- Wegeverbindung Rottenburgstraße-Enfieldstraße (Teilabschnitt im Wald) (lfd. Nr. 17) 

- Wegeanbindung entlang der Halde Ellinghorst (nach Abschluss der Deponisierung) 

(lfd. Nr. 18) 

- Wegeanbindung Wittringer Wald Abschnitt Gildenstraße (lfd. Nr. 19) 

- Wegeanbindung Südpark zwischen Vehrenbergstraße und Friedhof Brauck (lfd. Nr. 20) 

-  
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine  

  

folgende x 

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    einmalig 285.000 

jährlich    jährlich 2.750 

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  

  Dienstleistungen  

 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 

 

Einzahlung €   Auszahlung € 

      

einmalig    einmalig 100.000 

jährlich    jährlich 1.100 

      

darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      

 

Haushaltsmittel stehen: x  zur Verfügung   nicht zur Verfügung 

 



- 4 - 

 

 

Beschlussentwurf: 

 

Der Stadtplanungs- und Bauausschuss nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis. 

 

 

 

 Der Bürgermeister 

I.V. 

 
              Dr. Kreuzer 

           - Stadtbaurat - 

 

 

 

______________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

 _________________-Ausschusses 

 Rates 

 Haupt- und Finanzausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 

 


